
Lässiger Hotspot im 
Zentrum von St. Peter-Ording

ST. PETER-ORDING. Frisches Design, nette Leute, entspannte Atmosphäre, moderner Lifestyle... Wer mittendrin
in SPO wohnen möchte, der ist in diesem munteren Hotel genau richtig. 

Das Hotel ist mittendrin, besser könnte die Lage nicht sein. Während draußen die vielen Touristen auf der Strand-
promenade in Richtung Dünen flanieren, sitzt man ganz cool in der lässig schicken Samova Lounge und trinkt einen 
Tee. Ob minzige Istanbul Nights, fruchtiger Maybe Baby oder würziger Space Cookie – die Gäste des StrandGut 
Resorts können nach Lust und Laune die kultigen Sorten des Hamburger Teelabels testen. Eine super Idee, findet 
ein gestresster Hamburger, der gerade angekommen ist. Er sei hektisch raus aus dem Büro und rein ins Auto, Stau 
auf der Autobahn, nun endlich hier – und jetzt schon richtig entspannt. Eigentlich will er gar nicht mehr aus dem 
Ledersofa aufstehen, wenn nicht seine Frau mit dem Zimmerschlüssel winken würde.  

Tatsächlich findet man unter den Gästen viele Hamburger, die für ein verlängertes Wochenende oder einen Kurzur-
laub kommen. Familien fühlen sich in der relaxten Atmosphäre ebenso wohl wie verliebte Paare oder die Freundin-
nen-Clique. Das Lifestyleresort mit seinem frischen geradlinigen Design spricht alle Städter an. In den Farben Blau 
oder Grün sind die Zimmer gehalten, mit hübschen Accessoires in Filz oder Segelstoff, komplettiert mit trendigen 
Möbelstücken. Dem Zeitgeist entsprechend achtet das Hotel auch auf Nachhaltigkeit. In den Bädern findet man 
Produkte der Berliner Naturkosmetikmarke I + M, die Mitarbeiter des StrandGut Resorts tragen Polo T-Shirts aus 
Bio-Baumwolle der Hamburger Marke elkline.  

Wenn man sich genug den Nordseewind um die Nase hat pfeifen lassen, ausgepowert ist vom Kitesurfen, geht man 
in die „Dünen Therme“ gleich nebenan und lässt es sich in der Sauna oder im Hamam gut gehen. Abends trifft man 
sich dann im Restaurant „Deichkind“ und lässt den Tag in SPO entspannt ausklingen. 

Wohnen Segelstoff und Filzelemente, 

„About a chair“-Stühle von Hay und kuschelige 

Boxspringbetten – im neuen Zimmerdesign 

fühlt man sich einfach gut. 95 Zimmer und vier 

Suiten der Kategorien Landblick, Strandblick 

und Meerblick. 

Küche Im „Deichkind“ direkt in den Dünen 

geht es lässig zu, Bar, Bistro, Coffee-Shop 

und Restaurant in einem. Beim Ankommen, 

Abreisen oder einfach so nimmt man sich 

einen Tee vom Kultlabel Samova.

Wellness Sauna, Dampfbad, Whirpool, 

Fitness, Wellenbad, Dünengarten, Hot Stone, 

Hamam – zum Wellness- und Gesundheits-

zentrum „Dünen Therme“ haben die Hotelgäste 

direkten Zugang. 
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